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Bundesfeirspende 1967

Am 1. Juni begann die Sammlung für die Bundesfeierspende 1967
in der Schweiz mit dem Verkauf der Bundesfeiermarken "Pro Patria".
Der Wohlfahrtszuschlag von fünf, beziehungsweise zehn Rappen je
Marke ist dieses Jahr für kulturelle Werke bestimmt. Mit den
gesammelten Mitteln sollen einerseits die Geschichtsforschung, die
Volkskunde, die Geisteswissenschaften und so weiter, anderseits
die Erwachsenenbildung gefördert werden.

In einer Zeit fortschreitender internationaler Verflechtung auf
dem technischen, industriellen und kommerziellen Gebiet, wird das
geistige Antlitz unseres Vaterlandes immer mehr verändert. Die
Eidgenossenschaft ist aber nicht nur eine geografische, politische
und soziale Gemeinschaft - sie ist auch Hort der kulturellen Werke,
die dieses nun bald 700jährige Staatsgebilde hervorgebracht hat.
Die Erhaltung der Schweiz beginnt auch mit der Pflege des ge-
schichtilichen Bewusstseins, dem Schutz der Kunstdenkmäler des
Landes, mit der Ehrfurcht vor den künstlerischen und kulturellen
Leistungen jeden Landesteils, jeder Epoche.

Durch den Verkauf von Bundesfeierabzeichen anlässlich unserer
kommenden Bundesfeier beim Waldhotel in Vaduz werden auch wir
Gelegenheit haben, uns,wenn auch in bescheidener Form,an dieser
Sammelaktion zu beteiligen.

Ansprüche infolge Nationalisierungsschäden
in Kuba anmelden!

Die Abteilung für politische Angelegenheiten des Eidgenössischen
Politischen Departementes hat einen Aufruf zur Anmeldung in Kuba
entstandener Nationalisierungsschäden erlassen. Schweizerischen
und liechtensteinischen Staatsangehörigen, deren Vermögenswerte,
Rechte, Forderungen und Interessen in Kuba in der Zeit vom 1.1.59
bis 1.3.67 durch Nationalisierungs-, Konfiskations- oder andere
staatliche Massnahmen betroffen worden sind, werden eingeladen,
ihre Ansprüche bis spätestens 30. Juni 1967 beim Eidgenössischen
Politischen Departement, Abteilung für politische Angelegenheiten,
beziehungsweise bei der fürstlich-liechtensteinischen Regierung
in Vaduz anzumelden. Diese Frist hat Verwirkungscharakter.

5tatistik der Ausländer in Liechtenstein

Am Jahresende 1966 wurden im Fürstentum Liechtenstein insgesamt
5282 Aufenthalts- und Niederlassungsbewilligungen registriert,
was einer Zunahme um 321 oder 6,4 Prozent innert Jahresfrist ent-
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